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Wintergrillen
Gasthaus Alt-Battenberg
öffnet mit neuem Konzept.

Quilt-Gruppe
Gruppe der Garten-Route
besteht seit 2012.

Kronenkreuz
Diako-Einrichtungen fir-
mieren mit neuem Logo.

Soldan als Kunstprojekt
Künstlergruppe plant Ausstellung ab Mai in Frankenberg

„Die einzelnen künstleri-
schen Positionen umspannen
stilistisch eine reizvolle Band-
breite. Betrachter einzubezie-
hen und auf die Räumlichkei-
ten Bezug zu nehmen, ist ein
grundsätzlicher Ansatz der
Gruppe“, erklären sie. „Oft
wurden Ausstellung eigens
für einen speziellen Ort ent-
wickelt, der so Mittler wird
für einen intensiven Aus-
tausch zwischen Besuchern,
Kunst und Künstlern.“ nh/jpa

kanntesten Sohns der Stadt
in Verbindung bringen
kann.“
Die „TSE TSE Künstlergrup-

pe“ besteht seit 1996, ihr ge-
hören Jörg Brandt, Hadi Knü-
tel, Bastian Raiss, Sabine Rey-
er, Petra Spielmann an. Ihr
Anliegen sei neben Bünde-
lung der Kräfte bei Planung
und Durchführung von Pro-
jekten und Ausstellungen der
kontinuierliche Austausch
untereinander.

und zugleich eine Hommage
an Philipp Soldan, an sein
großartiges Schaffen“, fassen
das die Künstler zusammen:
„Eine Auseinandersetzung
der Künstlergruppe mit den
in Frankenberg ausgestellten
Arbeiten des Künstlers, die
Transformation spätmittelal-
terlicher Bildinhalte in die
Sprache zeitgenössischer
Kunst, die den Betrachter auf
einer ganz anderen Ebene
mit dem Werk des wohl be-

Stadt unsere Ausstellung nä-
herzubringen.“
Für den Druck der Banner

suchen die Künstler noch
Sponsoren und bieten als Ge-
genleistung die Platzierung
von Werbung auf den Cubes
an. Eswerde eine Summe von
1900 Euro benötigt.
Ziel des Projektes sei es,

mit den individuellen Sicht-
weisen der fünf Künstler Phi-
lipp Soldans Arbeiten neu zu
entdecken: „Ein Dialog mit

Frankenberg – Vor fünf Jahren
hatte Frankenberg seinen be-
rühmten Sohn Philipp Sol-
danmit einer großen Ausstel-
lung in den Mittelpunkt ge-
rückt, seit 2018 trägt die
Stadt offiziell den Namenszu-
satz Philipp-Soldan-Stadt. Im
kommenden Mai wird nun
eine weitere Kunstausstel-
lung an den bedeutenden
Bildhauer, Holzschnitzer und
Maler des 16. Jahrhunderts
erinnert.
Die „TSE TSE Künstlergrup-

pe“ um die Frankenbergerin
Sabine Reyer wird im Mai die
Kunstausstellung „TSE TSE –
Philipp Soldan Projekt“ in
Frankenberg eröffnen – vor-
behaltlich der Corona-Pande-
mie, wie die Künstler in einer
Pressemitteilung betonen.
Die Ausstellung ist bis Ende
Juli geplant. Ausrichter des
Projekts sind das Museum im
Kloster unter Leitung von Dr.
Birgit Kümmel und der
Kunsttreff im Haus am Geis-
marer Tor.
„Die Stadt Frankenberg bie-

tet uns im Rahmen des Aus-
stellungsprojektes als Zusatz-
veranstaltung eine Kunstakti-
on an“, berichtet die Künst-
lergruppe. „Wir haben die
Möglichkeit, die fünf Kultur-
Cubes der Stadt mit Drucken
unserer Arbeiten zu gestal-
ten.“ Die Würfel werden ab
18. April im Vorgarten und
im Innenhof des Klosters und
im Ederuferpark platziert.
„So ist es möglich, auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten
von Museum und Haus am
Geismarer Tor eine breite Öf-
fentlichkeit zu erreichen und
Bürgern sowie Gästen der

Die „TSE TSE Künstlergruppe“ vor dem Rathaus in Frankenberg: (von links) Bastian Raiss, Hadi Knütel, Sabine Reyer, Jörg
Brandt und Petra Spielmann. FOTO: TSE TSE KÜNSTLERGRUPPE/NH
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Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Jetzt NEU
auf 700 m2

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Forellen
und

Lachsforellen
aus der Region

täglich
frisch & geräuchert

& handfiletiert
Plattenservice

www.fischzucht-
auetal.de
Bromskirchen

Mo.–Fr. 8.30–13.00 Uhr
Telefon 02984 1841

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Quilt-Ausstellung geplant
Gruppe der Garten-Route Eder Lahn Diemel besteht seit 2012

Battenberg – Die Quilt-Grup-
pe der Garten-Route Eder
Lahn Diemel ist wieder aktiv
und traf sich kürzlich unter
Beachtung der Corona-Be-
stimmungen im Kellerge-
wölbe der Neuburg. Alle
Teilnehmerinnen waren ge-
boostert und getestet.
Die Quilterinnen planen

nun eine Ausstellung im
Hallenberger Kump am
Sonntag, 24. April, zum
zehnjährigen Bestehen. In
Hallenberg gab es vor zehn
Jahren die erste Zusammen-

kunft auf Anregung von Ma-
rie-Luise Dersch-Kaiser (Eifa)
und Martina Radke (Batten-
berg).

Damals entstand als erstes
Gemeinschafts-Projekt der
„Quilt im Garten“, eine 1,60
mal 2,40 Meter große Stoff-
decke mit 24 bunten Blö-
cken. Von zwölf Quilterin-
nen wurden damals die Stof-

fe mit den Farben gelb, oran-
ge und rot aus dem Logo der
Garten-Route verarbeitet.
Dieser Quilt wurde nach ei-
ner Wander-Ausstellung ver-
lost.
Aktuell kreieren die Quil-

terinnen ein neues Gemein-
schafts-Projekt, das in der
Ausstellung in Hallenberg
präsentiert werden soll.
Beim Treffen gab es eine re-
ge Gesprächsrunde. In Erin-
nerung an die kürzlich ver-
storbene Quiltgruppen-
Gründerin Marie-Luise

Dersch-Kaiser soll eine far-
benprächtige Quiltdecke ge-
näht werden. 25 kleine ver-
schieden farbige quadrati-
sche Blöcke werden zu ei-
nem großen bunten Quadrat
zusammengelegt.

Die Quilt-Gruppe hat sich
als Projekt inzwischen zu ei-
nem positiven Aushänge-
schild entwickelt. zpi

Neuer Gemeinschafts-Quilt zum zehnjährigen Bestehen der Quilt-Gruppe in der Garten-Route Eder Lahn Diemel. Die ge-
boosterten und getesteten Quilterinnen haben bei ihrem Treffen kürzlich die ersten Blöcke zusammengelegt.

FOTO: PETER BIENHAUS

Quilt
im Garten

Positives
Aushängeschild

Osteoporose-Gruppe
reist an Ost- und Nordsee
Angebote für Usedom, Rügen, Norderney

Das Haus Waldeck auf der
Nordseeinsel Norderney ist
vom Samstag, 3., bis Mitt-
woch, 14. September, das Zu-
hause der Mitreisenden. Die-
se Reise ist bereits ausge-
bucht, eine Warteliste ange-
legt. Acht Tage von Sonntag,
30. September, bis Sonntag,
7. Oktober, geht die Reise zur
Ostseeinsel Rügen. Rügen ist
die größte deutsche Insel. Die
Gruppe wohnt im Hotel IFA
Rügen Hotel & Ferienpark.
Tagesfahrten, die vor Ort be-
kanntgegeben werden, laden
zu Entdeckungen ein. jun

Informationen und Anmeldun-
gen bei Ellen Weider, Rosenweg
43, 35066 Frankenberg, Tel.
0 64 51/ 88 14, Fax: 0 64 51/
23 03 57, Mail: m.weider@t-on-
line.de und Löwer-Reisen.

Frankenberg – Die Osteoporo-
se-Selbsthilfegruppe Fran-
kenberg und Umgebung bie-
tet in diesem Jahr zwei Rei-
sen an die Ostsee und eine
Reise an die Nordsee an.
Vom Sonntag, 12., bis

Sonntag, 19. Juni, steht die
Ostseeinsel Usedom unter
dem Motto „Urlaub an der
Ostsee, Durchatmen am
Meer“ auf dem Programm.
Acht Tage ist das Vineta-Hotel
in Zinnowitz Ausgangsort für
Erholung und Entspannung.
Zinnowitz ist nach Swine-
münde in der polnischen
Woiwodschaft Westpom-
mern und Heringsdorf die
größte Gemeinde auf Use-
dom. Tagesfahrten, die vor
Ort bekanntgegeben werden,
lockern den Aufenthalt auf.

Bildungsurlaub:
Entspannen im Kloster

Flechtdorf–DieTeilnehmenden
des Vhs-Kurses „Entspannung
imKloster Flechtdorf“ tauchen
ein indieAtmosphäreundUm-
gebung des ehemaligen Bene-
diktinerklosters Flechtdorf. Sie
haben fünf Tage Zeit, vom 14.
bis 18. März, um unterschiedli-
che Entspannungsverfahren
kennenzulernen. Es gibt täg-
lich Meditationen und medita-
tives Wandern, Zeit für sich
selbst undZeit für Stille. Sie ler-
nen die Vielfalt der Entspan-
nungsmethoden kennen. Ziel
dieses Bildungsurlaubs ist es,
persönlichen Stress im berufli-
chen und gesellschaftlichen
Kontext zu erkennen und zu
bewältigen.
Der Bildungsurlaub ist nach

dem Hessischen Gesetz über
den Anspruch auf Bildungsur-
laub (HBUG) anerkannt. Die
Kursleiterin ist Sabine Tepel-
Herrendorf.

Anmeldung und Infos: 0 56 31/
97 7313; adolph@vhs-waldeck-fran-
kenberg. nh/mab

Auffrischungskurs
für Qualitätsmanager

nisse für Qualitätsfachkräfte,
Qualitätsmanagement-Beauf-
tragte, Qualitätsmanager und
Auditoren sowie zur Verlän-
gerung bzw. zur Rezertifizie-
rung von akkreditierten QM-
Zertifikaten nach drei Jahren.
Durch das Seminar führt

Wolfgang Winkelmann –
Dipl.-Betriebsökonom (BI),
Unternehmensberater für Be-
triebsorganisation und Ma-
nagementsysteme. Das On-
line-Seminar wird über Zoom
veranstaltet. nh/mab

Anmeldungen an die Kreishand-
werkerschaft , Tel. 0 56 31/ 95 35
100 oder per Mail: info@khkb.de.

Frankenberg – Die Kreishand-
werkerschaft Waldeck-Fran-
kenberg geht am Dienstag,
15. März, von 8.30 Uhr bis
15.30 Uhr mit einem Auffri-
schungskurs online.
Das Seminar umfasst acht

Unterrichtseinheiten und
kostet 239 Euro. Inhalte sind
Forderungen der DIN EN ISO
9001:2015 (Gesamtüber-
blick), Anwendung der ISO
9001:2015 in der Praxis, Auf-
frischen von Kenntnissen in
Abhängigkeit der Kenntnisse
und Wünsche der Teilneh-
mer und Anforderungen an
moderne Managementsyste-
me. Das Seminar dient zur
Auffrischung der Fachkennt-

©
Fo

to
:B

en
ic

ce
−

w
w

w
.f

o
to

lia
.c

o
m

Handy-Queen?
„Ich will für meine Freunde

immer erreichbar sein.
Mein neues Smartphone

konnte ich mir durch
meinen Nebenjob als

HEIMATNACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr.)

 BROMSKIRCHEN: Stadt (Forststr.)

 BURGWALD: Industriehof

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG: Geismar (Louisendorfer Str.,

Wildunger Str.)

Haubern, Rengershausen

Stadt (Amselweg, Berliner Str.,

Burgwaldstr., Friedrichstr.

Hauberner Ring, Kegelberg,

Schmiedegasse, Siegener Str.,

Steingasse, Uferstr.)

Viermünden (Eichholzweg,

Ringstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Untertor, Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen

 HATZFELD: Holzhausen

39 95

Schlussverkauf
Allesmuss raus!

80% 60%
50%

nur noch bis zum 12.02.2022

LAMINAT ,, BASIC “
verschiedeneDekore

16 95statt qm

9 99
PALETTENWEISE
DESIGNVINYL-KLICK
4,5 mm

statt qm

18 99
Unterlage Silent Comfort statt Rolle 79 , 50

qm

39 99

7 mm / Nutzungsklasse 31

qm

Endspurt

Brunnenstr. 7 35088 Battenberg - Laisa
Tel. (0 64 52) 30 23 Fax (0 64 52) 52 76

Aktuelle Angebote unter:

www.machreibach.de

Tiefstpreis
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Kronenkreuz mit Herz
Diako-Einrichtungen firmieren mit neuem einheitlichen Logo

Waldeck-Frankenberg – Die
Pflegeeinrichtungen, die in
den vergangenen Jahren un-
ter dem Dach der Diako Wal-
deck-Frankenberg gGmbH
zusammengewachsen sind,
firmieren ab sofort unter ei-
nem einheitlichen Logo mit
dem neuen Leitspruch
„Gemeinsam Mensch sein“.
„Damit wollen wir unsere

Gemeinsamkeit weiter stär-
ken und sichtbar machen“,
so die beiden Geschäftsfüh-
rer. Bei der Gründung der
Diako im Jahr 2018 sei ledig-
lich eine übergeordnete Be-
teiligungsgesellschaft für die
Häuser von Frankenberg bis
Vöhl, von Flechtdorf bis Bad
Arolsen, von Rhoden bis Kor-
bach beabsichtigt gewesen.
Doch inzwischen sei man so
eng zusammengewachsen,
dass sogar die Mitarbeiter
nach einem einheitlichen Na-
men und Logo gefragt hätten.
Seit 2021 wird die Diako

Waldeck-Frankenberg von
der Stiftung WDS Waldeck-
sches Diakonissenhaus So-
phienheim (Bad Arolsen) und
der Stiftung Hospital St. Elisa-
beth (Frankenberg) getragen.
In den vergangenen Jahren
wuchs die Identifikation mit
der Diako Waldeck-Franken-
berg gGmbH in allen Einrich-
tungen der Diako und ihrer
Tochtergesellschaften so
stark, dass sich Geschäftsfüh-

rung und Aufsichtsrat im ver-
gangenen Jahr dazu ent-
schlossen, ein einheitliches
Logo zu etablieren.
Das von einem Unterneh-

men im Odenwald in enger
Abstimmung mit den Diako-
Gremien entwickelte Logo
verdeutliche schon auf den
ersten Blick, „wer wir sind
und wofür wir stehen“, so
Pfarrer Beuthert. Das Kronen-
kreuz stehe für die Diakonie

und die christlichen Werte
der Diako und seiner Einrich-
tungen, das Herz für die Mit-
menschlichkeit und das Be-
dürfnis eines jeden Men-
schen nach Gemeinschaft
und Liebe.
Denn auch wenn die ge-

schichtlichen Hintergründe
der Häuser zum Teil sehr un-
terschiedlich seien, so seien
doch alle Einrichtungen im
Verbund aus einer christlich

geprägten Grundeinstellung
heraus entstanden, so Beut-
hert. Verdeutlicht werde dies
durch den Leitspruch
„Gemeinsam Mensch sein“.
Aus Kostengründen wird

das neue Logo erst nach und
nach an den Gebäuden und
Fahrzeugen angebracht. Bei
den Fahrzeugen wird das
Auslaufen von Leasing-Ver-
trägen abgewartet. red/es

» HINTERGRUND

Neues Logo für die Einrichtungen und Fahrzeuge der Diako gGmbH Waldeck-Frankenberg. Von
links die beiden Geschäftsführer Pfarrer Oswald Beuthert und Stefan Kiefer sowie Bettina
Bohlken. FOTO: ELMAR SCHULTEN

800 Mitarbeiter unter einem Dach
Unter dem Dach der 2018 aus der Stiftung WDS Waldecksches
Diakonissenhaus Sophienheim gegründeten Diako Waldeck-
Frankenberg befinden sich heute Einrichtungen mit insge-
samt rund 800 Mitarbeitenden; unter anderem in Vöhl-Asel
das Altenpflegeheim Zum Weinberg und die Tagespflege, in
Frankenberg das Altenzentrum Auf der Burg, die Diakonie-
Sozialstation, das betreute Wohnen und „Essen auf Rädern“,
in Korbach ein Bildungszentrum sowie am Edersee ein Semi-
narzentrum. Durch die Bündelung in einer Trägerschaft wür-
den Synergien genutzt sowie eine dauerhaft qualitativ hoch-
wertige Arbeit auf Grundlage des christlichen Menschenbil-
des in den Einrichtungen gewährleistet, so die beiden Ge-
schäftsführer Beuthert und Kiefer. red/es

HINTERGRUND

TSV Frankenberg
bekommt 2500 Euro

Spende der Sparkasse für Jugendarbeit

die Arbeit des Jugendbereichs
genutzt werden, erklärte
TSV-Vorsitzender Klaus Hart-
mann bei der Scheck-Überga-
be. Gerne würde er durch die
Förderung Freizeiten und
Trainingscamps finanzieren.
„Wir hoffen, dass die Treffen
im Laufe des Jahres wieder
möglich sein werden“, sagt
Hartmann.
„Für die Jugendlichen ist

das sicherlich ein Highlight,
nach der ganzen Zeit alleine
zuhause“, sagt Björn Zarges,
Mitglied des Vorstandes der
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg. Weiterhin soll das Geld
für die Aus- und Weiterbil-
dung von Jugend- und Trai-
nigsleitern genutzt werden.

kir

Frankenberg – Der TSV Fran-
kenberg hat von der Sparkas-
seWaldeck-Frankenberg eine
Spende über 2500 Euro be-
kommen. Der Sportverein ist
mit über 1400 Mitgliedern ei-
ner der größten Vereine der
Region.
Die Corona-Pandemie hat

vielen Vereinen zugesetzt.
Sportstätten mussten schlie-
ßen, Training und Freizeit-
programm teilweise abgesagt
werden. Die Sparkasse unter-
stützt viele Vereine im Land-
kreis. „Wir fördern gerne das
große Angebot für Kinder
und Jugendliche, die sich hier
in Frankenberg sportlich be-
tätigen wollen“, sagt Markus
Weidenhübler, Leiter der Ge-
schäftsstelle in Frankenberg.
Das Geld soll vorrangig für

Einen Scheck über 2500 Euro erhielt (von links) Vorsitzender
Klaus Hartmann für den TSV Frankenberg von Markus Wei-
denhübler (Leiter der Sparkassen-Geschäftsstelle Franken-
berg). FOTO: KIRA MÜLLER

Mit Wintergrillen
in die neue Saison

Gasthaus Alt-Battenberg öffnet mit
neuem Konzept wieder

richte, Schmorbraten und
Fisch im Alt Battenberg an-
bieten. „Keine Sorge: Das be-
liebte Schmandschnitzel gibt
es weiterhin“, erklärt Karsten
von der Heide.
In der Winterzeit sind

montags, dienstags und mitt-
wochs Ruhetage. Ab Ostern
soll mittwochs ab 15 Uhr
auch Kaffee und Kuchen an-
geboten werden. „Das Haus
soll ein Treffpunkt sein“, sagt
Karsten von der Heide.
Die Burgbergstube kann

man auch für Familienfeiern
wie Geburtstage oder Konfir-
mationen buchen.
Mit über 30 Anmeldungen

ist das Interesse am ersten
Wintergrillen groß. Auch für
das zweite am 26. Februar lie-
gen schon Anmeldungen
vor. off

Battenberg – Nach den drei-
wöchigen Betriebsferien ist
das Gasthaus Alt-Battenberg
ab Samstag, 29. Januar, wie-
der geöffnet. Zum Auftakt ist
Wintergrillen angesagt. Ab
17 Uhr gibt es am Samstag
Wildburger, Wildschweinrü-
cken, Rinderhüfte vom Grill,
Garnelen aus der Pfanne und
Lachssteaks. Dazu werden Sa-
late, Soßen und Beilage ange-
boten.
Zusammen mit seiner Frau

Ulrike hat Karsten von der
Heide, neuer Geschäftsführer
der Hotelbetriebsgesellschaft
Battenberg (HBB), das Kon-
zept des Restaurants Alt-Bat-
tenberg verändert. Die Ehe-
leute von der Heide wollen
die Speisekarte etwas erwei-
tern. Küchenchef Eric Richter
wird künftig auch Wildge-

Wiedereröffnung mit neuem Konzept: Die Eheleute Ulrike
und Karsten von der Heide in der Gaststätte Alt-Batten-
berg. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

3062 Haussperlinge im
Kreis gezählt

NABU: „Stunde der Wintervögel“

zeichneten gegenüber dem
Vorjahr einen deutlichen Zu-
wachs. Dagegen wurden im
Kreis lediglich 178 Stieglitze
und nur 173 Goldammern ge-
zählt.
Die NABU-Aktion „Stunde

der Wintervögel” läuft inzwi-
schen seit zwölf Jahren. Aus
der aktuellen Zählung lassen
sich im Vergleich zu den frü-
heren Jahren Trends in den
Vogel-Beständen ablesen. Ins-
gesamt liegt der Bestand
noch deutlich unter dem
Durchschnitt der elf Jahre zu-
vor. Für den 13. bis 15. Mai ist
als nächste Vogelzählung die
Aktion „Stunde der Gartenvö-
gel” anberaumt. Anleitungen
zum Zählen werden dann
wieder bekannt gemacht. zqa

Waldeck-Frankenberg – Zur
„Stunde der Wintervögel“
hatte der Naturschutzbund
(NABU) vom 6. bis 9. Januar
aufgerufen. Es ging darum,
am Haus, im Garten oder
auch in Parks Vogelarten zu
zählen. Mehr als 324 000 Vo-
gelsichtungen gingen beim
NABU in Hessen ein. Am häu-
figsten gezählt wurde der
Haussperling.
Allein in Waldeck-Franken-

berg wurden 3062 Haussper-
linge gezählt – und zwar von
472 Vogelfreunden in 329
Gärten und Parks. Platz zwei
unter den beobachteten Vö-
geln belegte die Kohlmeise
mit 1814 Individuen ein, ge-
folgt von der Blaumeise mit
1521 Vögeln. Beide Arten ver-

Der Sperling hatte im Kreis die höchste Anzahl an Beobach-
tungen. FOTO: GERHARD KALDEN

Verschiedenes

ERNÄHRUNGSBERATUNG

Kristina Wedel

Tun Sie sich
wasGutes!

Im Borngrund 1
35066 Frankenberg/Eder

0176 96100142
ernaehrungsberatungkw@hotmail.com

Diätassistentin und
Ernährungsberaterin/DGE

www.ernaehrungsberatungkw.de

Hol Dir deine gute Laune zurück – mach
Schluss mit anstrengenden Diäten.

Individuelle
Ernährungsberatung

Kostenbeteiligung der
Krankenkasse möglich.

Termine per E-Mail oder über

Feuerlöscher liefert, prüft, füllt

Schäfer-Feuerschutz
Friedhelm Schäfer

Schuppertsgasse 33 · 35083 Wetter
Tel. (0 64 23) 65 82

schaefer-feuerschutz@web.de
Fachbetrieb für Wartung und Instand-

setzung von Feuerlöschern aller Fabrikate.
Neue Feuerlöscher mit Aufladetechnik

(CO2-Patrone) – Made in Germany
Wir liefern Ihnen frei Haus

z.B. einen mit 6 kg ABC-Pulver
15 LE für 89,25€€
oder 6 L Schaum,

Brandk.AB, 12 LE fur 110,00€€

FRANKENBERG

Heimatnachrichten
Frankenberg
Karin Kraushaar-Arnold
Frankenberg
Teamleitung Verkauf

0 64 51 72 33 13
karin.kraushaar-arnold@hna.de
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Verein für naturnahe Erholung eröffnete die Wandersaison 2022
hatte die Familie von Karl Hecker einige
Vorbereitungen getroffen. An einem
Lagerfeuer konnten sich die durchge-
frorenen Wanderer aufwärmen, auch
der Holzkohlegrill war bereits ange-
facht. Das letzte Teilstück der Wander-
strecke führte über das Rodarertor
nach Talhausen. jun FOTO: FRANK WITTENBORN/NH

sichtspunkt (Rosenhüttchen). Hier gab
Herbert Turian interessante Informatio-
nen über die Entstehung der Hütte.
Über durchgeweichte Feld- und Wald-
wege ging es weiter zum Grenzstein
„Hospital Haina“. Weiter führte die
Wanderung über den „Steinrütsche-
weg“ zum DGH Willershausen. Dort

Der Verein für naturnahe Erholung –
Wandern – Rosenthal eröffnete die
Wandersaison 2022 mit einer zehn Kilo-
meter langen Wanderung nach Willers-
hausen. Bei trockenem Wetter konnten
die Wanderführer Karl Hecker und Er-
win Peter 28 Wanderfreunde begrü-
ßen. Zunächst ging es zum ersten Aus-

„Bock auf den Jugendkirchentag“
Bundesweit einzigartige Veranstaltung findet 2024 in Biedenkopf statt

gesegnet zusammen erleben
und ermutigt wieder nach
Hause zurückkehren.“
Die Projektleiterin des Ju-

gendkirchentags, Conny Ha-
bermehl, lobt schon jetzt die
Kooperationmit dem evange-
lischen Dekanat: „Die enor-
me Begeisterung aus demDe-
kanat Biedenkopf-Gladen-
bach ist deutlich zu spüren.
Das typische Jugendkirchen-
tagsfeeling werden die Besu-
cherinnen und Besucher in
Biedenkopf definitiv erle-
ben!“

nh/jun

dann 2024 Gastgeber des
Großereignisses für Jugendli-
che zwischen 13 und 27 Jah-
ren. Wie die Hauptamtlichen
freut sich dort auch Luca
Achenbach, Vorsitzender der
Evangelischen Jugend vor
Ort, über die Zusage: „Wir ha-
ben Bock auf den Jugendkir-
chentag!“
Auch Dekan Andreas Fried-

rich blickt hoffnungsvoll auf
das übernächste Jahr: „Ich er-
warte, dass viele junge Leute
aus allen Regionen unserer
Kirche erwartungsvoll anrei-
sen, diese Tage fröhlich und

gogische Angebote in der
gastgebenden Stadt wahr-
nehmen. Unter einem be-
stimmten Motto finden dann
Gottesdienste, Andachten
und weitere Aktionen statt.
In diesem Jahr macht der

Jugendkirchentag bereits in
Gernsheim am Main Station.
Das Motto des Treffens vom
16. bis 19. Juni 2022 lautet:
„Heute. Zusammen. Für Mor-
gen!“ Die Planungen für den
Sommer laufen bereits auf
Hochtouren.
Das Evangelische Dekanat

Biedenkopf-Gladenbach ist

halten. „Wir freuen uns sehr,
die Jugendlichen aus der
EKHN bei uns zu Gast zu ha-
ben!“, sagt Grübener. „Für
unsere Jugendlichen und be-
sonders für unsere jungen
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiterwird das ein riesiges Er-
eignis. Es sind nicht ganz die
Olympischen Spiele, aber es
fühlt sich ganz ähnlich an!“
Traditionell können die Be-

sucher des Jugendkirchen-
tags alle zwei Jahre am Fron-
leichnamswochenende krea-
tive Angebote, Konzerte so-
wie sport- und erlebnispäda-

rent Florian „Flo“ Burk auf
die Nachricht, die Volker
Rahn als Pressesprecher der
EKHN in Darmstadt offiziell
bekannt gab. „Wir haben
hier so viele engagierte junge
Menschen, die Lust auf ein
großes Fest haben. Im soge-
nannten Hinterland sind wir
eben oft ganz vorne!“
Wie sein Kollege Klaus Grü-

bener und das ganze Team
der „ejuBIG“, der Evangeli-
schen Jugend imDekanat Bie-
denkopf-Gladenbach, hatte
er schon Anfang Dezember
die Info über den Zuschlag er-

Biedenkopf – Der 12. Jugend-
kirchentag der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und
Nassau (EKHN) kommt nach
Biedenkopf. Die bundesweit
einzigartige Veranstaltung
für junge Erwachsene ist vom
30. Mai bis 2. Juni 2024 im
Nordwesten des Kirchen-
gebiets zu Gast. Rund 4500
junge Menschen pilgern
regelmäßig zu den evangeli-
schen Jugendkirchentagen.
„Ich freue mich, dass der

Jugendkirchentag 2024 in
Biedenkopf stattfindet“, rea-
giert Dekanatsjugendrefe-

Führungswechsel
bei der Vöhler SPD

sierers. Schotte, den Stadtler
als neues SPD-Mitglied be-
grüßte, erhielt das rote Partei-
buch. Beisitzer: ThorstenWra-
ge, Fritz Schenk, Karl-Heinz
Stadtler und Harald Plünn-
ecke.
König dankte Karl-Heinz

Stadtler für sein jahrzehnte-
langes engagiertes Wirken für
die SPD und für die Gemeinde
in seinen politischen und eh-
renamtlichen Funktionen.
Stadtler erhielt ein Buchge-
schenk und viel Beifall aus der
Versammlung.
Eine besondere Ehre wurde

Bärbel Plünnecke zuteil. Sie ist
seit 40 Jahren Mitglied in der
SPD. Nachdem ihr Mann Ha-
rald 1989Vöhls Bürgermeister
wurde, wechselte sie in den
SPD-Ortsverein Vöhl. Karl-
Heinz Stadtler würdigte ihre
soziale Einstellung, dankte für
manchen Arbeitseinsatz und
für ihre Treue zur Partei. red

Vöhl–DieVöhler SPDhat in ih-
rer Jahreshauptversammlung
unter Corona-Regeln einen
neuen Vorstand gewählt. Da-
bei trat der bisherige Vorsit-
zende Karl-Heinz Stadtler
nicht mehr an, er wolle die
Parteiführung in jüngere Hän-
de abgeben.

Der Ortsverein wird in den
nächsten Jahren von zwei Vor-
sitzenden geführt: Helmut Ri-
kus und Jürgen Klinkert. Stell-
vertretender Vorsitzender
bleibt Fraktionsvorsitzender
Volker König. Der Gemeinde-
vertreter Eckhard Formella
bleibt Schriftführer. Nach
dem Ausscheiden von Sina
Best, die Bürgermeisterin in
Gudensberg wird, übernimmt
Kai Schotte das Amt des Kas-

Zwei Vorsitzende
leiten Ortsverein

www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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Geldanlage für den Nachwuchs
Mit langem Atem zum Vermögen

schön viel Papierkram, sagt
Stein. Denn die Eltern müs-
sen dem zustimmen, bei der
Eröffnung sogar anwesend
sein oder eine Vollmacht für
das Postident-Verfahren aus-
stellen. Er plädiert deshalb
dafür, es lieber einfach zu
halten: „Am besten eröffnen
die Eltern ein Konto für das
Kind, darauf kann jeder Ver-
wandte Geld einzahlen.“

Was passiert, wenn das Kind
volljährig ist? Sofern das Kon-
to oder Depot dem Kind ge-
hört, kann es ab diesem Zeit-
punktmit demGeldmachen,
was esmöchte. Lief das Konto
bislang dagegen auf die El-
tern, müssen sie es dem
Nachwuchs per Schenkung
übertragen.
Steckt das Ersparte in ETF,

müssen sich Eltern außer-
dem überlegen, was damit
passieren soll. Am einfachs-
ten ist es, wenn der Nach-
wuchs ab dann selbst das Ru-
der übernimmt und einfach
weiterspart. Dann bilden die
gekauften Anteile das Funda-
ment des künftigen Vermö-
gens.
Soll dagegen zum 18. Ge-

burtstag ein gewisser Geldbe-
trag verfügbar sein, zum Bei-
spiel um einen Auslandsauf-
enthalt zu bezahlen, müssen
sie schon früher aktiv wer-
den. „Dann sollten Eltern et-
wa fünf Jahre vorher anfan-
gen umzuschichten und das
Geld sicher anzulegen“, rät
Adam. tmn

sie eines auf ihren eigenen
Namen ein, sparen dort aber
für den Nachwuchs? Die Fol-
gen dieser Entscheidung sind
nicht zu unterschätzen.
„Ist der Nachwuchs der

Kontobesitzer, dann gehört
auch das Ersparte dem Kind“,
sagt Dirk Stein. „Eltern sind
bis zum 18. Geburtstag ledig-
lich verfügungsberechtigt.
Sie dürfen das Geld nur für
das Kind ausgeben“, erklärt
der Verbraucherexperte
beim Bundesverband deut-
scher Banken. Abhebungen
sind also tabu.
Der Vorteil: Kinder haben

ihren eigenen Sparerfreibe-
trag. „Gerade wenn die Ver-
wandtschaft mit spart, kom-
men schnell größere Beträge
zusammen, die Erträge ab-
werfen“, sagt Stein. „Mit ih-
rem eigenen Freibetrag müs-
sen Kinder dann keine Steu-
ern darauf zahlen.“ Aus steu-
erlicher Sicht sei diese Varia-
nte am sinnvollsten.
Legen Eltern auf ihren eige-

nen Namen Geld für den
Nachwuchs weg, zählen die
Erträge zu ihrer Steuerschuld
dazu. Der Vorteil ist, dass sie
die Kontrolle über das Erspar-
te haben, auch wenn das
Kind volljährig wird.

Worauf müssen Großeltern
achten? Auch Großeltern ha-
ben die Wahl, auf wessen Na-
men das Konto laufen soll.
Möchten sie allerdings für
das Enkelkind ein Konto er-
öffnen, bedeutet das ganz

schnittliche jährliche Rendi-
te von knapp 7 Prozent er-
zielt – und das trotz Crash
während der Finanzkrise.
„Versicherungen oder Spar-

konten sollten Eltern dage-
gen nicht wählen. Auf den
Konten gibt es derzeit kaum
noch Zinsen und bei den Poli-
cen überzeugt das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis nicht“, sagt
Adam.

Wem soll Konto oder Depot
gehören? Bevor es mit dem
Sparen losgeht, müssen El-
tern sich Gedanken machen.
Sollen Konto und Depot dem
Kind gehören? Oder richten

Welche Produkte eignen
sich? Bei der Geldanlage soll-
ten es Sparerinnen und Spa-
rer möglichst einfach halten,
das gilt erst recht, wenn für
den Nachwuchs gespart wer-
den soll, empfiehlt Stefan
Adam. Er rät zu einer Investi-
tion in sogenannte ETF. Das
sind Aktienfonds, die einen
Aktienindex nachbilden. Sie
sind unkompliziert und güns-
tig.
Geeignet ist ein ETF auf ei-

nen weltweiten Aktienindex,
etwa den MSCI World. Laut
Stiftung Warentest hat ein
solcher ETF in den vergange-
nen 20 Jahren eine durch-

Eltern und Großeltern soll-
ten möglichst einfache
Strategien wählen, wenn
sie Geld für Kinder anlegen
möchten. Bei der Kontoer-
öffnung gibt es außerdem
einiges zu beachten.

Ein Auslandsjahr nach dem
Abitur, der Führerschein
oder sogar schon ein Grund-
stein für die Rente: Viele El-
tern und Großeltern wollen
dem Nachwuchs mit einem
finanziellen Polster dabei un-
terstützen.
„Egal wofür sie sparen, sie

sollten so früh wie möglich
damit anfangen“, rät Stefan
Adam, Finanzberater der Ver-
braucherzentrale in Nieder-
sachsen.
Beim Investieren für den

Nachwuchs gibt es einen Vor-
teil: die Zeit. Kinder erhalten
das Geld in der Regel erst in
etwa 18 Jahren. Bei den nach
wie vor niedrigen Zinsen ist
ein solch langer Anlagehori-
zont hilfreich, um auf größe-
re Beträge zu kommen. „Da-
für ist es sinnvoll, auch für
Kinder in Aktien zu investie-
ren“, sagt Adam.
Denn derzeit gibt es nur

dort die Chance auf eine or-
dentliche Rendite. Und über
einen ausreichend langen
Zeitraum sinkt auch das Risi-
ko eines solchen Invest-
ments. Börsencrashs lassen
sich aussitzen. Wichtige Fra-
gen und Antworten zur Geld-
anlage für den Nachwuchs.

Bei der Geldanlage für den Nachwuchs ist eine Entscheidung
wichtig: Legen Eltern das Geld auf den eigenen oder den
Namen des Kindes an? FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Auf Signale
achten und diese

ernstnehmen
Chronische Schmerzen pla-
gen, die eigenen Fähigkeiten
lassen in jeder Hinsicht nach,
endgültige Abschiede von
Freunden machen traurig.
Wenn alte Menschen lebens-
müde sind oder gar an Suizid
denken, kommen meist ver-
schiedene Faktoren zusam-
men. Für vieles gibt es Hilfe,
so das Zentrum für Qualität
in der Pflege (ZQP) und gibt in
einer kostenlosen Broschüre
Angehörigen Rat.
Diese sollten zuerst einmal

auf mögliche Signale achten
und sie ernstnehmen. Ist der-
oder diejenige desinteressiert
und zurückgezogen? Gibt es
Äußerungen wie „Ich will
nichtmehr“? Hier ist wichtig,
weder zu verharmlosen noch
zu dramatisieren. Mit Zuhö-
ren und behutsamem Nach-
fragen kann man versuchen
herauszufinden, was die pfle-
gebedürftige Person beson-
ders belastet. Dann geht es
darum, Hilfe zu organisieren,
etwa Psychotherapie und
Seelsorge oder palliativmedi-
zinische Behandlung. Auch
Depressionen sind gut behan-
delbar. tmn

Suizidalität ist ein sensibles
Thema. Angehörige von Pfle-
gebedürftigen können auf
mögliche Signale achten.

FOTO: TOM WELLER/DPA/DPA-TMN

Straße des Handwerks 13 | 35088 Battenberg-Laisa

Gemeinsam

Telefonische Anfragen gerne werktags von 8–16 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren

„Haus amWald“
Telefon 06452 9389936

www.hausamwald-battenberg.de

Wir sind und bleiben
auch weiterhin voller Zuversicht

und Freude für Sie da!

den Tagen mehr Leben geben.

Zur Osterhöhe 1 · 35066 Frankenberg (Eder)
Tel. 06451 6652 · peterlangendoerfer@web.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8–13 Uhr und 14–18 Uhr
Samstag 8–13 Uhr

Inh. Tanja Guth &
Heike Bartl-Fackiner
35119 Rosenthal
Telefon 06458 509379
Fax 06458 509381
E-Mail: info@gut-eichhof.com

• Barrierefreie Einrichtung
• Hauseigener Fahrdienst
• Schwerpunkt Demenz
• Eigene Küche
• Aktivierende Beschäftigungsangebote
• Ländliche Idylle

Gut
Eichhof

Tagespflegezentrum für Senioren

Wir sind für Ihre
Gesundheit da!

Apothekerin Sie erreichen Tel.: 06451 72370
Beatrix Hajek uns: info@apotheke-obermarkt.de

www.apotheke-obermarkt.de

A th k i Si i h T l 06451 72370

Gerne liefern
wir Ihnen Ihre
Medikamente

auch nach Hause!

Leserthema „Lebensqualität im Alter“

Senioren
Die ersten Schritte

So klappt es im Alter mit dem Internet

se nutzen möchte, um etwa
Sendungen in den Mediathe-
ken der TV-Sender zu schau-
en oder mit den Liebsten
über Video zu chatten, sollte
sich einen WLAN-Router zu-
legen und eine Internet-Fla-
trate. Wer nur hin und wie-
der etwas im Netz recher-
chiert oder Fotos per Messen-
ger schicken und empfangen
möchte, für den kann indes
ein Mobilfunkvertrag mit ei-
nem begrenzten Datenvolu-
men reichen.
Steht die Technik, kann es

losgehen. „Generell sollte
manmit etwas anfangen,was
einen wirklich interessiert“,
rät Janina Stiel. Wer zum Bei-
spiel gerne strickt, kann im
Internet nach neuenMustern
suchen. Typische erste „On-
line-Schritte“ sind das Ein-
richten eines E-Mail-Post-
fachs und das Recherchieren
über Suchmaschinen.
Vielen hilft es, sich die ein-

zelnen Schritte, etwa zum
Versenden einer E-Mail, zu
notieren. Auch das Installie-
ren und Ausprobieren ver-

schiedener Apps trägt dazu
bei, sich nach und nach die
digitale Welt zu erschließen.
„Durch Apps lässt sich die In-
ternetnutzung gut strukturie-
ren“, sagt Medienpädagogin
Gröschel.
Bei Unklarheiten heißt es

oft: Frag’ doch mal die Enke-
lin! Nach Einschätzung von
Gröschel sollte man davon
aber nicht zu viel erwarten.
„Die Familie ist nicht immer
die beste Anlaufstelle, wenn
es um Fragen zur Internet-
nutzung geht“, sagt sie. Älte-
re erschließen sich Technik
ganz anders als Jüngere, die
Suchmaschinen und soziale
Medien schon lange kennen
oder sogar damit aufgewach-
sen sind.
„In vielen Städten organi-

sieren Ehrenamtliche offene
PC-Treffs, wo auch Internet-
sprechstunden angeboten
werden“, sagt Gröschel. Wer
dort den Austausch sucht,
findet ihn auf Augenhöhe:
Oft sind es ältere Leute, die
dort ihr Wissen und ihre Er-
fahrungen teilen. tmn

kaputt zu machen“, beobach-
tet die Digital-Expertin Ro-
switha Uhde, die als Mento-
rin ältere Frauen dabei unter-
stützt, sich das Internet zu er-
schließen. „Ich sage dann:
Man kann mit einem Klick
selten etwas zerstören und
das Internet lässt sich sowie-
so nicht löschen.“

Viele ältere Leute fühlen
sich mit einem Tablet am
wohlsten, weil sie Text und
Bilder so größer vor sich ha-
ben als auf einem Smartpho-
ne.
Wie beimGerät hängt auch

die Frage nach der Art des In-
ternetzugangs von den indi-
viduellen Bedürfnissen ab.
Wer das Internet viel zu Hau-

Die Möglichkeiten des In-
ternets können einschüch-
ternd wirken, wenn man
diese Welt noch nicht
kennt. Was vor allem für
viele Ältere gilt. Dabei
können sie viel gewinnen,
wenn sie sich die digitale
Welt erschließen.

„Gerade in Anbetracht der
Pandemie ist deutlich gewor-
den, welchen Nutzen das In-
ternet hat. Etwa, wenn es da-
rum geht, Kontakt zu halten
oder sich mit anderen Men-
schen auszutauschen“, sagt
die Medienpädagogin Lisa
Gröschel vom Landesmedien-
zentrum Baden-Württem-
berg.
Darüber hinaus sind Inter-

netdienste in fast jedem Be-
reich des Alltags hilfreich:
Mit der Nahverkehrs-App ist
der Weg zum neuen Arzt fix
recherchiert, Nachrichten-
portale liefern aktuelle Infor-
mationen. „Online zu sein er-
möglicht mehr gesellschaftli-
che Teilhabe und Unabhän-
gigkeit“, fasst Janina Stiel von
der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisa-
tionen (BAGSO) zusammen.
Der Weg dahin fällt vielen

älteren Leuten nicht leicht.
Eine Hürde ist oftmals die
Technik: Kann ich inmeinem
Alter noch lernen, ein Tablet
oder einen Computer zu be-
dienen? Komme ich mit den
vielen Programmen und
Apps klar? „Viele ältere Leute
haben zudem Angst, etwas

Für ältere Menschen kann es
schwierig sein, sich in der
Welt des Internets zurecht-
zufinden.

FOTO: PANTHERMEDIA/IGORVETUSHKO

Ein Tablet ist oft
die beste Wahl



Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

RhönSprudel
PLUS
Zitrone, Limette,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

Kilbeggan
Irish Whiskey,
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 17,13 €

11.99
13.99

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Smirnoff
Red Label
Vodka, 37,5 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,69 €

8.88
- 29 %

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose, zzgl.
0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

4.99
5.99

Volvic
natürliches Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99
- 23 %

Wetterauer
Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

2.49
2.99

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

Köstritzer
Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Mooser
Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

12.99
14.99

12.99
14.99

15.99
17.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Capri Sun
diverse Sorten,
Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,40 €

3.49
3.99

5.99
- 20 %

8.99
10.99

Tanqueray
London Dry Gin,
43,1 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
- 22 %

2.49
2.99

0.99
- 41 %

Warsteiner
Brewers Gold
Pack = 5 x 0,5 l,
zzgl. 0,40 € Pfand,
1 l = 1,20 €

2.99
- 25 %

6.49
749

2.79
2.99

11.99
- 20 %
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Salz reduzieren
Lieber mehr selbst kochen

Käse. Und mit Tiefkühlpizza,
Tütensuppe oder fertiger Sa-
latsoße werden die sechs
Gramm pro Tag schnell über-
schritten. Vor allem dauer-
haft genossen haben Produk-
te mit hohem Salzgehalt ne-
gative Effekte auf die Gesund-
heit: Der Blutdruck steigt und
in den Blutgefäßen finden
unterschwellige chronische
Entzündungsprozesse statt,
die wiederum Gefäßverkal-
kung begünstigen. Natürli-
che Produkte dagegen enthal-
ten selten viel Salz. Wer also
selbst kocht, am besten mit
viel Gemüse und mit Kräu-
tern sowie Gewürzen ab-
schmeckt, tut viel für die ei-
gene Gesundheit.
Und das muss keineswegs

fad schmecken: Spätestens
nämlich nach zwei Wochen
sei der Geschmackssinn sozu-
sagen umerzogen, heißt es in
der Zeitschrift. Dann würden
alle anderen Aromen viel in-
tensiver wahrgenommen.

tmn

Früher war Salz ein kostba-
res Gut, heute ist es ein
Centprodukt. Das hat zur
Folge, dass wir viel zu viel
davon essen. Gesunde
Tipps, wie viel ausreicht
und wo man es einsparen
kann.

Mehr als ein Gramm Salz pro
Tag brauchen wir eigentlich
nicht. Tatsächlich aber neh-
men in Deutschland Männer
im Durchschnitt 10 Gramm
zu sich und Frauen 8,4
Gramm, heißt es in der „Apo-
theken Umschau“ (Ausgabe
A2/2022). Die Maximalmenge
sollte laut Informationen der
Deutschen Gesellschaft für
Ernährung (DGE) bei sechs
Gramm liegen, das entspricht
etwa einem Teelöffel voll
Salz.
Wo also lässt sich Salz ein-

sparen? Das Problem sind vor
allem verarbeitete Produkte,
zum Beispiel Brot, Wurst und

Zu viel Speisesalz tut uns auf Dauer nicht gut. Daher gilt: Lie-
ber selbst kochen als auf Fertiggerichte setzen.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Nativ oder nativ extra?
Wie sich Olivenöl-Qualität unterscheidet

höchstens 0,8 Prozent. Öle
dieser höchsten Qualitätsstu-
fe seien oft besonders aroma-
tisch. Sie weisen in der Regel
keine geschmacklichen Feh-
ler auf.
„Die verschiedenen Quali-

täten sind zum schonenden
Braten und Frittieren durch-
aus geeignet“, sagt Silke Noll,
Ernährungsexpertin der Ver-
braucherzentrale. Aufgrund
der Fettsäurezusammenset-
zung blieben die Öle bis zu
180 Grad stabil. Es entstehen
keine gesundheitlich bedenk-
lichen Stoffe.
Allerdings leiden beim Er-

hitzen Vitamine und Aro-
men, und wertvolle Antioxi-
dantien könnten verloren ge-
hen. Ein wirklich hochwerti-
ges Öl sollte daher am besten
in der kalten Küche verwen-
det werden. tmn

Macht es einen Unterschied,
ob ich bei Olivenöl ein „nati-
ves“ oder „natives extra“
wähle? Das kleine Wörtchen
„extra“ macht klar, dass es
sich um unterschiedliche Gü-
teklassen handelt, weist die
Verbraucherzentrale Bayern
hin und klärt über die EU-
weite Regelung auf.

„Natives Olivenöl“: Es wird
rein mechanisch ohne Hitze-
einwirkung direkt aus den
Oliven gewonnen. Sein Ge-
halt an freien Fettsäuren darf
zwei Prozent nicht überstei-
gen, und es sollte nur leichte
geschmackliche Fehler zei-
gen.

„Natives Olivenöl extra“: Es
stammt zusätzlich aus der
ersten Pressung. Sein Gehalt
an freien Fettsäuren liegt bei

Hochwertiges Olivenöl sollte am besten in der kalten Küche
verwendet werden. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Dezernate neu aufgeteilt
Aufgaben gehen an Landrat und Kreisbeigeordneten

Selbstverständnis ist, einen
Führungsstil der Offenheit
und des Vertrauens zu etab-
lieren, indem ich – wann im-
mer möglich – persönlich als
Ansprechpartner zu Verfü-
gung stehe.“

red/dau

sisch oder virtuell, zu etablie-
ren. Außerdem wünsche er
sich einen kritischen und of-
fenen Dialog zwischen Poli-
tik und Verwaltung, der eine
schnellere Umsetzung von
Planungen undKonzepten er-
möglichen solle. „Mein

Frese: Den Domanialwald
und die Kommunalwald
GmbH. Der Erste Kreisbeige-
ordnete Karl-Friedrich Frese
ist weiterhin für die Bereiche
Soziales, Gesundheit und Ju-
gend zuständig.
Die Verantwortung für das

Frauenbüro übernimmt er
vom Landrat. Darüber hinaus
behält Frese die Zuständig-
keiten für die Fachdienste
Bauen, Rettungsdienst,
Brand- und Katastrophen-
schutz sowie Lebensmittel-
überwachung, Tierschutz
und Veterinärwesen.
Außerdem verantwortet er

auch in Zukunft die Bereiche
Wirtschaftsförderung, Tou-
rismus sowie Abfallwirt-
schaft, die zum 1. Januar aus
der Rechtsform eines Eigen-
betriebs wieder in die kom-
munale Verwaltung zurück
überführt wurde.
Zum Zuschnitt des Dezer-

nats passen auch die ergän-
zenden externen Aufgaben-
bereiche Delta Waldeck-Fran-
kenberg GmbH sowie das Job-
center.
„Bei der Umstrukturierung

kam es mir darauf an, Aufga-
benbereiche, die inhaltlich
zusammengehören und gro-
ße gemeinsame Schnittmen-
gen aufweisen, in einer Zu-
ständigkeit zusammenzufüh-
ren“, so der Landrat. Dies ver-
kürze Informations- und Ent-
scheidungsprozesse und tra-
ge zu mehr Effizienz bei.
Es sei ihm wichtig, einen

regelmäßigen Austausch auf
der Ebene der Fachdienste zu
erreichen und eine regelmä-
ßige Sitzungsroutine, phy-

ordneten), Dorf- und Regio-
nalentwicklung, Verkehr,
Recht sowie Kommunalauf-
sicht. Zudemübernimmt Van
der Horst von Friedrich Schä-
fer die Fachdienste Öffent-
lichkeitsarbeit und Kultur so-
wie Landwirtschaft.
Von externen Einrichtun-

gen und Behörden gehören
unter anderem die Energie
Waldeck-Frankenberg, das
Kreiskrankenhaus Franken-
berg, die Domanialverwal-
tung und die Kommunalwald
GmbH sowie der Nordhessi-
sche Verkehrsverbund zum
Dezernat des Landrats. Damit
übernimmt van der Horst
zwei Aufgabenbereiche von

delt“, erläutert van der Horst.
Der Erste Kreisbeigeordnete
werde ein schwerpunktmä-
ßig auf soziale Belange ausge-
richtetes Dezernat führen.
Die Zuständigkeiten für Fi-

nanzen, Personal, Digitalisie-
rung, Schule und Bildung,
Gebäudewirtschaft, Klima
und Umwelt liegen jetzt in ei-
ner Hand beim Landrat. Der
Fachdienst Gebäudewirt-
schaft war zuvor beim Dezer-
nat von Karl-Friedrich Frese
angesiedelt und geht jetzt zu
van der Horst über. Außer-
dem gehören zu den Aufga-
benbereichen des Landrats
unter anderem Revision (zu-
vor beim Ersten Kreisbeige-

Waldeck-Frankenberg – Künf-
tig gibt es beim Landkreis nur
noch zwei hauptamtliche De-
zernenten: Landrat Jürgen
van der Horst und Erster
Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese.
Die ehrenamtlichen Dezer-

nate, die von Hannelore Beh-
le und Friedrich Schäfer gelei-
tet wurden, werden aufge-
löst. Die Mitglieder des Kreis-
ausschusses sollen stattdes-
sen kollegial in die Vertre-
tung des Landkreises einge-
bunden werden.
„Die Fachdienste der inter-

nen Verwaltung werden
künftig in der Verantwor-
tung des Landrats gebün-

Landrat Jürgen van der Horst hat die Verantwortlichkeiten in der Kreisverwaltung neu verteilt.
FOTO: PHILIPP DAUM

Qualitätsweg zum Wandern
Deutscher Wanderverband zeichnet Urwaldsteig aus

und Ruhebereiche für die hie-
sige Tierwelt zu schaffen.
Zum anderen sollen Erho-

lungssuchende und Natur-
liebhaber den einzigen hessi-
schenNationalpark und seine
Schätze aber auch naturnah
erleben können.
Deshalbwird auf die Zertifi-

zierung von Wegen durch
den renommierten DWV ein
besonderes Augenmerk ge-
legt. Eine Rezertifizierung
steht an, wenn die letzte Zer-
tifizierung drei Jahre zurück-
liegt und die Region weiter
mit dem Qualitätszeichen für
sich werben möchte. red

und Naturerleben im Natio-
nalparkamt Kellerwald-Eder-
see. „Durch kleine Verlegun-
gen des Weges haben wir
den Streckenverlauf opti-
miert und so erreicht, dass
Wanderer und Wanderin-
nen den Urwaldsteig auf ei-
ner noch weiteren Strecke
auf naturnahen Pfaden erle-
ben können“, erläutert sie.
Die Nationalparkverwal-

tung strebt durch ein gut aus-
geschildertes Wanderwege-
netz zum einen eine bewuss-
te Besucherlenkung an, um
besonders sensible Bereiche
im Schutzgebiet zu bewahren

Waldeck-Frankenberg - Der Ur-
waldsteig Edersee hat seine
Urkunde „Qualitätsweg Wan-
derbares Deutschland“ vom
Deutschen Wanderverband
erhalten, teilte das National-
parkamt mit.
Mit seinen 66 Kilometern

verläuft der zertifizierteWan-
derweg einmal rund um den
Edersee. Auf schmalen Pfaden
geht es über zahlreiche Hügel
und Berge hinein in das
UNESCO-Weltnaturerbe Bu-
chenwäldermit seinenmajes-
tätischen Baumriesen und
knorrigen, teils skurril ge-
wachsenen Urwaldrelikten
und einer schützenswerten
Flora und Fauna. Durch die
Baumkronen eröffnen sich
herrliche Ausblicke auf die
fjordartige Seelandschaft –
ein Genuss für Wandernde,
Naturliebhaber und Auszeit-
suchende.
Nach der Schutzgebietser-

weiterung im Herbst 2020
verläuft der Urwaldsteig fast
vollständig durch den Natio-
nalpark.
Daher war die National-

parkverwaltung erstmalig für
dessen Folgezertifizierung
verantwortlich. Aufgrund der
Absage der Urlaubsmesse
CMT in Stuttgart fand die für
dort geplante Verleihung der
Auszeichnung digital statt.
„Wir freuen uns sehr über die
fünfte Rezertifizierung des
Urwalsteigs Edersee, die
durch die vorbildliche, enge
abteilungsübergreifende Zu-
sammenarbeit gemeistert
werden konnte und als Ge-
meinschaftswerk zum Erfolg
führte“, sagtNicole Backhaus,
Mitarbeiterin der Abteilung
Kommunikation, Bildung

Wandern auf dem Urwaldsteig Edersee: Ein Ausflug an den Hängen im Nationalpark Keller-
wald-Edersee oberhalb des Edersees lohnt sich zu jeder Jahreszeit. FOTO: RALF PERLAK

Einfach besser
schlafen im
neuen Jahr!

Kissen l Decken l Bettwäsche l Topper
Sleepwear l Zubehör l Beratung

In enger Zusammenarbeit mit Schlafforschern
und auf Basis von Studien aus Wissenschaft und
Praxis entwickeln wir funktionale Schlafprodukte,
von Nachtwäsche über Kissen und Bettdecken

bis hin zu Matratzenschonern, um das besondere
Drittel unseres Lebens zu verbessern.

Info+Beratung: Tel. 089 -44355504

Direkt bestellen: www.third-of-life.com

30 Tage Probeschlafen

Versandkostenfrei ab 50 €

Kostenlose Retoure

Ergonomisches
Seitenschläferkissen

ACAMAR

69,95€

Aloe Vera Kopfkissen
NuMOON

69,95€

Bettdecke AERO
ActiveClima

135 × 200 cm

149,95€

-20%
mit Code
SCHLAF22
(bei der Bestellung
eingeben, gültig bis

28.02.22)

Kniekissen

24,95€

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de



STELLENANGEBOTE

Centrotherm Systemtechnik GmbH
Am Patbergschen Dorn 9
59929 Brilon
Tel. +49 2961 9670-0
bewerbung@centrotherm.com

Teamplayer
gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

× Leiter Logistik (m/w/d)
× Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
× Anlagenbediener Pulverbeschichtung (m/w/d)
× Staplerfahrer (m/w/d) Hochregal
× Versandmitarbeiter (m/w/d)

Für 2022 haben wir noch folgende Ausbildungsplätze
zu vergeben:

× Industriekaufmann (m/w/d)
× Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d)
× Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik

(m/w/d) - Fachrichtung Halbzeuge
× Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik

(m/w/d) - Fachrichtung Formteile

Haben Sie Interesse? Mehr Infos unter:
www.centrotherm.com

Europa, China, USA: Centrotherm ist ein weltweit
agierender Spezialist für Abgassysteme, Wohnraum-
lüftung und Systemlösungen für die Automobilindustrie.

Für folgenden Kitas suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher (m/w/d)
- St. Agatha, Winterberg-Niedersfeld
- St. Marien, Winterberg-Siedlinghausen
- St. Agatha, Medebach-Oberschledorn
- Hohoff, Medebach

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 28.02.2022 online!

Mehr Informationen in der ausführlichen Stellenanzeige unter:
www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kinder brauchen SIE!

Wir suchen ab sofort eine
zuverlässige und motivierte

ZFA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Schriftliche Bewerbung bitte an
Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Schierenberg
Bahnhofstraße 35
34454 Bad Arolsen

Die Vitos Service gGmbH ist eine Tochtergesellschaft der Vitos gGmbH und betreut mit

knapp 850 Mitarbeiterinnen undMitarbeitern die 11 Tochtergesellschaften des Vitos

Konzerns an 13 Vitos Standorten sowie diversen Außenstellen in den Servicebereichen

Reinigung und Catering.

Ab sofort suchen wir für den Standort Hainamehrere engagierte und verantwortungsvolle

Mitarbeiter im Reinigungsdienst (m/w/d)
In Teilzeit mit 19,50 Std/Wo. Die Stellen sind vorerst als Krankheitsvertretungen für ein Jahr befristet.

Wir bieten Ihnen:

• Vergütung nach TV Service Hessen, (z. Zt. mind. 11,83/Std.), eine betriebliche Altersvorsorge

in einer Zusatzversorgungskasse (ZVK)

• sowie weitere Entgelt-/Vertragsbestandteile wie z. B. Jahressonderzahlung, leistungsorientierte

Sonderzahlung und 30 Tage Erholungsurlaub pro vollem Beschäftigungsjahr

Fragen? Melden Sie sich gerne bei Frau Naumann, Objektleitung, unter Tel. 06456-91411.

Focus Top-Arbeitgeber 2019, zertifiziert nach berufundfamilie

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 09.02.2022 an

bewerbung@vitos-service.de oder über unser Karriereportal:

karriere.vitos.de.

Dort finden Sie auch eine ausführliche Stellenbeschreibung.

www.dingerbau.de/jobs

Kaufmann/ -frau
für Büromanagement

Bauzeichner*in

Hochbaufacharbeiter*in

Tiefbaufacharbeiter*in

Dachdecker*in

Trockenbauer*in

Maurer*in

zum
01.08.2022

AZUBISSUCHENWIR

Gerne kannst Du uns auch während eines Praktikums kennenlernen -Wir freuen uns auf Dich!
Dein Ansprechpartner: Tobias Kassnitz | bewerbung@dinger-bauunternehmen.de

Monatlicher
Fahrtkostenzuschuss!

Bis zu1000 €
für gute Prüfungsergebnisse!

Bis zu50 €
für gute Noten!

Prämie

Prämie

Wir suchen für unser Team - ab April oder Mai 2022

Mitarbeiter (m/w/d) Vollzeit, Teilzeit und Minijob
für Service und Küche auf unseren Fahrgastschiffen

Bei Voll- oder Teilzeit ist eine ganzjährige Beschäftigung
trotz Saisonbetrieb möglich

Bei Interesse melden sie sich bitte unter der
Telefonnummer 05623/5415

Personenschiffahrt Edersee GmbH & Co. Betriebs KG
Ederseerandstr. 8 b, 34513 Waldeck

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.



STELLENANGEBOTE

Wir sind eine leistungsstarke zukunftsorientierte Sparkasse mit einer Bilanzsumme von

1,4 Mrd. Euro, 9 Filialen, 12 SB-Filialen und 219 Mitarbeitern.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in IT-Organisation (m/w/d)

In Voll- /Teilzeit

Ihre Aufgaben

• Betreuung und Administration der Netzwerk, IT- und SB-Komponenten

• Durchführung des Change- und Patchmanagements im Bereich Hard- und Software

• Erstellung und Pflege von Dokumentationen im IT-Bereich

• Führung von Hard- und Softwareverzeichnissen, Lizenzverwaltung

• Erstellung von Kosten-/Nutzenanalysen, Durchführung von Beschaffungsmaßnahmen

• Endanwender Support sowie Durchführung von IT Schulungen und

Einweisungen

• Begleitung und Überwachung externer Dienstleister

Ihr Profil

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit mehrjähriger Erfahrung im

IT-Bereich

• Möglichst Kenntnisse im Bankgeschäft bevorzugt im Sparkassensektor

• Erfahrungen im Bereich der Anwenderbetreuung

• Möglichst Erfahrungen in der Administration von Banksystemen

• Sicherer Umgang mit allen Microsoft Office Produkten

• Kenntnisse Microsoft Access Datenbankentwicklung

• Kenntnisse Windows Server- und Clientbetriebssysteme, Active Directory

• Grundkenntnisse in Scriptsprachen

• Gute Kommunikations- und Dokumentationsfähigkeiten

Wir bieten

• Einen attraktiven Arbeitsplatz in einem modernen, innovativen und familienfreundlichen

Unternehmen

• Home-Office Lösungen

• Betriebliche Altersversorgung und vermögenswirksame Leistungen

• Vergütung nach TVöD

• Weitere Sozialleistungen wie Kita-Zuschuss, Bike-Leasing, Firmenfitness

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (bevorzugt per E-Mail):

Personalreferentin Cindy Fellenberg c.fellenberg@spk-hochsauerland.de

Für Rückfragen melden Sie sich gerne bei Frau Fellenberg (02961/ 793-171).

BCT Schuhhandel GmbH NeueWelt 27 88471 Laupheim

BCT Schuhhandel GmbH ist ein inhabergeführtes
Unternehmen mit über 60 Filialen und einem
Team aus über 400Mitarbeitern.

+ +

VERKÄUFER m/w/d
in Vollzeit / Teilzeit / 450,- € Basis
Das erwartet Sie:
- Beratung von Kunden
- Verkauf von Schuhen und Zubehör
-Waren auspacken und einsortieren
- atttraktive Personalrabatte

Das sollten Sie mitbringen:
- Gespür für Schuhe, Mode und Trends
- Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit
- kommunikative Persönlichkeit
- Flexibilität, Zuverlässigkeit und
Spaß amVerkauf

Interesse geweckt, dann schicken Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen an:
bewerbung@schuh-schweizer.de

WIR SUCHENVERSTÄRKUNG IN
UNSERER FILIALE INALLENDORF!

WALDECK FRANKENBERG

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter für den Bereich Fahrdienst/
Patiententransport (m/w/d)

in Teilzeit - 3 Tage in der Woche: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag - 27 Stunden

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Hauptverwaltung
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen
Tel. 05621 - 880
E-Mail: karriere@kliniken-hartenstein.de

www. kliniken-hartenstein.de

z. Hd. Hr. Thomas Sedelmayr
Hauptstr. 10 • 36088 Hünfeld
bewerbung@sedelmayr.de

Hörgeräte-
akustiker

(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit
für unsere Filiale in

Frankenberg
gesucht.

Ihre schriftliche Bewerbung
senden Sie bitte an:

Wir suchen
für unseren Baustoffhandel in Medebach eine (n)

Lagermitarbeiter (m/w/d)
für den Bereich Baustoffe, Bauelemente und Holz

Ihre Aufgaben
• Be- und Entladen
• Lagerbestückung
•Warenausgabe
• Gabelstapler, Hubwagen bedienen

Ihre Qualikation
• Abgeschlossene Ausbildung
(gerne auch eine handwerkliche Ausbildung)

• grundlegende Kenntnisse im Bereich Baustoffe
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung mit attraktiven
Arbeitsbedingungen.
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (gerne auch per E-Mail)
oder rufen Sie uns an.
Müllenhoff GmbH z. Hd. Matthias Büter ∙ Korbacherstr. 12 – 22
59964 Medebach ∙ Telefon: 02982 92040 o. matthias.bueter@muellenhoff.de

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für unseren städtischen Bauhof

eine/n Gärtner/in (m/w/d)

zwei Helfer im Gartenbau (m/w/d)

eine/n Müllwerker/in (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.bad-wildungen.de
· Stadtverwaltung · Stellenangebote

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 20.2.2022 an das
Haupt- und Personalamt, AmMarkt 1, 34537 BadWildungen
Tel.: 0 56 21 / 701-110, E-Mail: bewerbungen@bad-wildungen.de

rt eine/n

VERKÄUFER/IN z r s e en es anstellung.
be szeit . 3 c m ich b.

ARAL - TANKSTELLE
Dietmar Bücker
Korbacher Str. 22-24 I 34513Waldeck
dietmar.buecker@tankstelle.de I Telefon 05634-1260

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine
VERKAUFSKRAFT (m/w/d) in Vollzeit und
AUSHILFEN auf 450,- EUR Basis für
Wochenenden und Vertretung der Vollzeitkräfte

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

2 FAHRER (m/w/d)
für Krankenfahrten in Volkmarsen gesucht.

MINI (bis 450€) oder MIDI Job (sozialversichpfl.)
Teilzeit / Stundenweise, Wochenplanung,
Finanzierung Personenbeförderungsschein

Kurzbewerbung mit Lebenslauf bitte per E-Mail an:
Bewerbung-Fahrdienst@t-online.de

Bekanntschaften

Heidemarie, 75 J.,mit weibl. Figur u.
Kurven an den richtigen Stellen. Habe e.
kleinen Wagen, mag kochen, backen,
Haus- u. Gartenarbeit. Ich weiß, was es
heißt, als Witwe ganz allein zu sein. Würde
zu gerne wieder e. einsamen Witwer bis 85
J. eine liebev., zärtl. Partnerin sein u. hoffe
auf Ihren Anruf üb. PV Tel. 0176-34488463

Hanne, 61 J., fraulich-hübsch,mit schlanker,
etwas vollbus. Figur. Ob kochen, backen,
Haus- u. Gartenarbeit, das alles geht mir
leicht von der Hand. Doch leider bin ich
verwitwet u. fühle mich sehr einsam. Suche
einen lieben Mann, der meinem Leben
wieder einen Sinn gibt. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Bärbel, 68 J., mit weibl.-schmeichelnder
Figur, aufmerksam, warmherzig, gute
Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin, ohne
übertriebene Ansprüche. Wenn Sie auch
verwitwet sind, werden Sie die plötzliche
Stille u. Einsamkeit kennen. Rufen Sie üb.
PV an u. lassen Sie uns liebend gern
zusammen kommen. Tel. 0176-56848299

Verschiedenes

Sanitär Heizung
gentner-bad@t-online.de

Frankenberg 0173 865 10 38

Veranstaltungen

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) Tel. 0281/20 666-44

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.



LOKALES

Falsche Whatsapp-Nachricht
Polizei gibt Tipps gegen Computerbetrügereien

per SMS gekommen ist;
Richten Sie eine persönli-

che PIN für Ihren Account ein
– auch bekannt als Verifizie-
rung in zwei Schritten;
Schützen Sie Ihr Profilbild,

damit es nur Ihre Kontakte
sehen können;
Wenn vermeintliche Kon-

takte Sie um einen Gefallen
bitten, der Ihnen suspekt vor-
kommt, überprüfen Sie ihre
Identität, indem Sie um eine
Sprachnachricht bitten oder
anrufen. dau

Hier könnten schon viele Be-
trugsversuche beendet wer-
den. Unbekannte Nummern
sollten gelöscht und/oder blo-
ckiert werden. Vom Messen-
ger-Dienst per SMS versandte
Codes sollten nie an andere
Kontakte weitergeleitet wer-
den.
Luxenburger gibt weitere

Tipps, wie man sich schützen
kann: Teilen Sie nie den Code
zur Verifizierung Ihres Ac-
counts. Das ist der sechsstelli-
ge Registrierungscode, der

Waldeck-Frankenberg – Be-
trugsfälle über den Messen-
ger-Dienst Whatsapp neh-
men zu.
Die hiesige Polizeidirektion

hat 2021 fünf Fälle im Land-
kreis bearbeitet. „Bei vier die-
ser fünf Anzeigen blieb es bei
einem Versuch, hier kam es
also nicht zu einem finanziel-
len Schaden. Bei einer Anzei-
ge wurde die geschädigte Per-
son um 450 Euro betrogen“,
sagt Manuel Luxenburger,
stellvertretender Pressespre-
cher bei der Polizeidirektion
im Landkreis.
In allen Fällen hätten die

geschädigten Personen eine
Whatsapp-Nachricht einer
unbekannten Nummer erhal-
ten. In der Nachricht habe
sich der Täter als Mitglied der
Familie ausgegeben und um
die Überweisung von Geld ge-
beten. „Die Täter übermitteln
per Nachricht im Messenger-
Dienst in der Regel eine Kon-
tonummer, auf die das Geld
überwiesen werden soll.“ Bei
diesemDelikt handele es sich
um eine Form des Computer-
betrugs. „Die Opfer weisen
keine besonderen Eigen-
schaften auf. Jeder Mensch,
der Messenger-Dienste unab-
hängig vom Anbieter be-
nutzt, kann Opfer werden“,
berichtet der Polizei-Spre-
cher. Angesichts dieser Ent-
wicklung haben Whatsapp
und die Polizeiliche Kriminal-
prävention die Kampagne
„Kontrolle ist besser – Check
Deinen Check“ ins Leben ge-
rufen. „Bei Nachrichten von
unbekannten Nummern soll-
te man skeptisch sein. Auf je-
den Fall sollte das entspre-
chende Familienmitglied
über die bekannte Nummer
kontaktiert werden“, rät er.

Betrugsfälle über den Messenger-Dienst „Whatsapp“ neh-
men zu, weiß die Polizei. FOTO: YUI MOK/PA WIRE/DPA

Betrüger nutzen gefälschte Jobangebote
Zu den Betrugsmaschen zählen auch fingierte Jobangebote,
mit denen Kriminelle über Whatsapp ihre Opfer finden. Wer
darauf antwortet oder seine Bewerbungsunterlagen hin-
schickt, gibt allerhand Daten über sich preis. Die Täter können
diese zum Beispiel für das Anlegen von Benutzerkonten in
Onlineshops nutzen und Waren unter falschem Namen be-
stellen. Tipps, wie man sich gegen Betrugsmaschen schützt,
gibt es unter polizei-beratung.de. dau

„Tiere der Edersee-Region“
Sonderausstellung im Nationalparkzentrum zu sehen

im Nationalpark mit einer
der hessenweit höchsten Re-
vierdichten vor. Der Schwarz-
specht legt seine Bruthöhlen
bevorzugt in Rotbuchen mit
einemAlter von über 120 Jah-
ren an, die im Nationalpark
überdurchschnittlich gut ver-
treten sind. Zur Nahrungsbe-
schaffung behackt er totes
Holz und sucht am Boden
morsche Äste und Stubben
nach Insekten und deren Lar-
ven ab.
Gegenwärtig profitieren

Schwarzspechte vom hohen
Totholzangebot durch abge-
storbene Fichten. Es wird er-
wartet, dass die lokale Popu-
lation der Schwarzspechte
auch mit zunehmendem Tot-
holzanteil der Laubwaldwild-
nis auf einem hohen Niveau
stabil bleibt. red

möglich, Tiere so nah vor die
Linse zu bekommen“, berich-
tet Müller. So ist es ihm auch
gelungen, mit der Kamera ei-
nen Blick in eine Baumhöhle
mit jungen Spechten zu wer-
fen, die gefüttert werden.
Der Schwarzspecht kommt

Vöhl-Herzhausen – Die Sonder-
ausstellung „Du kannst sie se-
hen und rufen hören – Tiere
der Edersee-Region“ mit
großformatigen Fotos und
kurzen Videoclips von Ulrich
Müller wird bis 31. März im
Nationalparkzentrum ge-
zeigt.
Der Fokus der Ausstellung

liegt auf Schwarz- und Grün-
specht. Zudem sind Bilder
vonBuntspecht und Schwarz-
storch sowie Fuchs, Reh und
Hase zu sehen. Der Fotograf
aus der Nationalparkgemein-
de Vöhl zeigt die Tiere ganz
nah, Auge in Auge undmöch-
te die großen und kleinen Be-
trachter mit seinem besonde-
ren Blickwinkel überraschen
und zum Staunen bringen.
„Viel Geduld, Kenntnis und

eine gute Tarnungmachen es

Auge in Auge mit einem
Schwarzspecht. FOTO: ULRICH MÜLLER

„Stunde der Wintervögel“
3062 Haussperlinge im Landkreis gezählt

zwölf Jahren. Aus den Zäh-
lungen lassen sich Trends in
den Beständen ablesen.
Vom 13. bis 15. Mai ist die

„Stunde der Gartenvögel” ge-
plant. zqa

chen Zuwachs. Dagegen wur-
den im Kreis lediglich 178
Stieglitze und nur 173 Gold-
ammern gezählt.
Die NABU-Aktion „Stunde

der Wintervögel” läuft seit

Waldeck-Frankenberg – Der Na-
turschutzbund (NABU) hat
Anfang Januar wieder zur
„Stunde der Wintervögel“
aufgerufen, um am Haus, im
Garten oder in Parks Vogelar-
ten zu zählen.
Mehr als 324 000 Vogelsich-

tungen sind beim NABU Hes-
sen eingegangen. Am häu-
figsten wurde der Haussper-
ling gezählt. Allein in Wal-
deck-Frankenberg wurden
3062 Haussperlinge gezählt –
und zwar von 472 Vogel-
freunden in 329 Gärten und
Parks. Platz zwei belegte die
Kohlmeise mit 1814 Sichtun-
gen, gefolgt von der Blaumei-
se mit 1521 Vögeln. Beide Ar-
ten verzeichneten gegenüber
dem Vorjahr einen deutli-

Der Sperling hatte im Kreis die höchste Anzahl an Beob-
achtungen. FOTO: GERHARD KALDEN

Gestalten Sie mit uns
Ihre Wohlfühl-Oase

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de

Unsere Einrichtungsprofis
planen Ihren ganz
persönlichen Wohntraum.


